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Spar- nub £ctl)l!af|c tit font.
g»cgrßnbet im galjr 1857.

©inbegaïjltes Slïtienïapital gr. 2,800,000. —
Sieferoefottb „ 700,000. —

gujammen gr. 3,500,000. —

d efcOaftsjrDetge:
1. Slnnafjme jinStrageriber ©Magert :

a. auf fogenannte Sparfjefte, mit jebergertiger SSerfilgBarïeit, gu 4"/»;
b. gegen jtoetjäI)tlicfie ßaffafdjeine in Summen oon gr. 200 5Ö0, 1000 unb 5000, mit ginêcoupcnâ

pro 30. Suni, ju 472"/»;
Sie Staate unb für ©Magen aud ber ©cmcinbc Sern audj bie ©cmeinbcjîeuer tncrbcn in

bcibcn gäüen bon bcv flaffe getragen.
c. in taufenber Sftedjnuttg 311 4°/o, aBgüglic^) '/s"/« ißrooifion per 6 SKonate.

2. ©etoäfjrung oon ®arlel)n auf Obligation, mit S3ürgfd)aft ober gauftpfanb.
3. ®arlefjn auf Siegenfdjaften.
4. ©röffnung oon ffirebiten.
5. Siêïonto unb Sntaffo oon äöedjfeln.
6. Kauf unb Verlauf oon fcbroeigerifc^en Sßertiifdfiriften.
7. llebernal)me unb Vermittlung oon Slnleifjen.

Aaffafhinben oon 8—12, 2—4 Ittjr.

Statuten unb QaiireêBericijte an ber ffiaffe gratis.

Grand Magasin, Waisenhausplatz, Bern.
©rojie Stuêtoaïjl fätnmtlic^er 2(rti!el

IW~ für Mc Murine Stßdjt, "WS
als : ^nlBrooHene, gan3toollene unb feibene Siitelftoffe îc. — Stets bad îîeuefte unb Sdjönfte in ©antmet=
firüftli, ©blier, Sgiürjcnftoff u. — Sledjtcr SBctner .galSIein. — 9tcidjfjattigc3 £ud)= uitb S8uïSftn=üagcr.

®Ioufeu:£a$et. — Sclgif^c Sloufen.
Reelle ßeMcmntg. ßilligfte, fe(lc preife.

Reuter, tiefer & @te.,
SBaifen^auSpla^, gegenüber bem §otet Sfiuof in Sern.

BLUM-JAVAL & FILS
Tailleurs — Chemisiers

Maison loiaée en 1810

B erne
/S^ea'afôe £7w_/ome<s mz'&'teres

Die Cichorien-Kaffee-Fabrik von

Oppliger-Geiser in Langenthal,
gegründet im Jalire 18ßO,

empfiehlt ihre Fabrikations-Spezialitälen, als: ächten
homöopath. Gesundheits-Kaffee, Eichel- und Feigen-
Kaffee,holländischen Kaffee-Extrakt (Essenz); Cichorien

in jeder Qualität und Packung.
Die Fabrikanlagen gestatten die rascheste Ausführung seihst der

grössten Aufträge.
Preiscourant franco.

Spar- und Leihkasse m Sern.
gegründet im Jahr 18S7.

Einbezahltes Aktienkapital Fr. 2,800,000. —
Reservesond „ 700,000. —

Zusammen Fr. 3,S00,000. —

Z eschäftszweige:
1. Annahme zinstragender Einlagen:

a. auf sogenannte Sparhefte, mit jederzeitiger Verfügbarkeit, zu 4°/»:
l>. gegen zweijährliche Kassascheine in Summen von Fr. 200 5()0, Ü000 und S000, mit Zinscoupons

pro 30. Juni, zu dd/ü"/»;
Die Staats- und für Einlagen aus der Gemeinde Bern auch die Gemeindesteuer werden in

beiden Fällen von der Kasse getragen.
o. in lausender Rechnung zu 4°/s, abzüglich l/s°/o Provision per 6 Monate.

2. Gewährung von Darlehn auf Obligation, mit Bürgschaft oder Faustpfand.
3. Darlehn auf Liegenschaften.
4. Eröffnung von Krediten.
5. Diskonto und Inkasso von Wechseln.
6. Kauf und Verkauf von schweizerischen Werthschriften.
7. Uebernahme und Vermittlung von Anleihen.

Aassastunden von 8—12, 2—4 Uhr.

Statuten und Jahresberichte an der Kasse gratis.

Llranà UaMsiu, Lern.
Große Auswahl sämmtlicher Artikel

für die bäurische Tracht, "MA
als: halbwollene, ganzwollene und seidene Kittelstoffe:c. — Stets das Neueste und Schönste in Sammet-
brüstli, Göller, Schürzenstoff zc. — Aechtcr Berner Halilein. — Reichhaltiges Tuch- und Bukskin-Lager.

Größtes Blousen-Lager. — Belgische Blousen.
Reelle Scdicnmig. Lilligste, feste preise.

Mauer, Miefer ck Kie.,
Waisenhausplatz, gegenüber dem Hotel Ruof in Bern.

l'ulllsurs — LliasrritsiSi'L
MMIl Nà M 1öi0

15 c c

Rie eiàrieii-Iiaàe-ràik von

oppligel- lZkiZki- in I_3ngentlla!,
xv^àllvt Im .Inlir« I8«v,

smpüehlt ihre fabriüstions-Lpsriaiitäten, als: ächten
Homöopath. Kesunillieits-Kattee, Riebel- und feigen-
Kaktee,holländischen Katkse-fxtralct ilZsssna); LIckorien

in jeder Hnalität and UaelcunA.

fesiscourant keaneo.



lurcau:
Slnatomiegaffe Sir. 10.

iîrunfdjniijlrr & Derail
Unternehmer

SSettt*

9ii)Ijrcnlagcr:

Saupenftrafse Sir. 172.

Seifienbüljl Sir. 53.

Sir übernehmen (ÖueHcttfnffungen, Rrojeltfirititg uni» Ausführung non SSalferfeifungeu fût ganjc
^rffdjaften, Aorporationen rtttb Rrtiwte, 2$atïevelnriri)tung in /»âufern, Abtritt- nnb ^chütfffeinfeifnngen,
Rab- nnb 3>oud)e-#inridjiungcn, f'tfïeffnng non Abläufen jeber Art.

Gcmentarbeitcn, aïs : «SptingürunnenCaffins, RrunnentrSge, fcmcntboben, Aubier fur Aâfrreien,
Rtunnftulieit nnb §ewôt0e.

Rcutilationbantagen nad) ben tieften ©gftemen.

<$ttf- uttb ^tappen-feiger 3of. gifler
Sent ©pitalgaffe 177, gegenüber bem S3aC>nE)of Sern

empfiehlt fid) ber geehrten Sanbbeoôtïerung jur geft. Stbnahme unter fjufidjerung ßiitigfter Sebienung. $um Seifpiet:
Sollhüte, fdjroarj, grau unb braun, nieber unb hoch, mit mittelbreitem Slanb, gr. 3.80, 4. —, 4.50, 5. —, 6. —, 7. — :c.

„ „ „ „ „ „ „ „ „ breitem Stanb gr. 4. —, 4. 50, 5. —, 5. 50, 6. —, 7. — ac.

©eibenmühen 70 ©R, gr. 1. —, 1. 20, 1. 50, 1. 80, 2. —, 2. 20, 2. 50 ic.
Ulftraitjanmitßcn für Männer u. finaben 90 ©R, gr. 1. —, 1. 20, 1. 50, 1. 80, 2. —, 2. 50, 3. — tc.
SPelj* unb Au dj mühen für Manner unb Anaben gr. 1. 20, 1. 50, 1. 80, 2. —, 2. 20, 2. 50 2c.

Reparaturen à §tr. 2 bis §ir. 2. 50, mit ganj neuer Garnitur, werben fdinett unb fdjôit fieforgt.

k ütgi$fic 3t»tac»
tttt ber ghtilîoffefgttflfe 1$*

empfehlen ihre rcid)l)altigen Sager in ©cfiullbüeöcnn, Seljrmitteln fün alle Se^ulfinfen, 2Baitb= unb |>anbf'arten,
ÖMireauartifclit, Slrtiîeln für Ingenieure, ©eoinetcr, Ülrdjitetten, ©emeinbcfcf)reiberf in Äiabiercn,
£>avmcniumä, ©eigen; in billigen nnb netten ISilbern ju Limmer5SSerjierungen; in iPhotographtm,

®tcreoffopen it. f. m. u. f. ro.

— Rrompte unb ßiffige Rebienuttg wirb jugeftdierf. —

lurcau:
Anatomiegasse Nr. 10.

Brunschwyler K Heyog
Unternehmer

Bern.

Röhrcnlagcr:

Laupenstraße Nr. 172.

Weißenbühl Nr. 53.

Wir übernehmen chuellenfassungcn, Brojetitirung und Ausführung von Wasserleitungen für ganze
Hrtfchaften, Korporationen und Wrivate, Wassereinrichtung in Käufern, Abtritt- und Schüttstcinleitnngcn,
ZZad- und Aouche-Kinrichtungcn, Erstellung von Abläufen jeder Art.

Cementarbeiten, als: Springvrnnnenbafssns, MrunncntrSge, Gemcntöoden, Kühler für Käsereien,
IZrunnssuven und Gewölbe.

Ventilationsanlagen nach den besten Systemen.

— Kut- und Kappen-Lager Jos. Giger —
Bern Spitalgasse 177, gegenüber dem Bahnhof Bern

empfiehlt sich der geehrten Landbevölkerung zur gefl. Abnahme unter Zusicherung billigster Bedienung. Zum Beispiel:
Wollhüte, schwarz, grau und braun, nieder und hoch, mit mittelbreitem Rand, Fr. 3.80, 4. —, 4.50, 5. —, 6. —, 7. — :c.

„ „ „ „ „ „ „ „ „ breitem Rand Fr. 4. —, 4. 50, 5. —, 5. 50, 6. —, 7. — rc.
Seidenmützen 70 Cts., Fr. 1. —, 1. 20, 1. 50, 1. 80, 2. —, 2. 20, 2. 50 rc.
Astrachanmützcn sür Männer u. Knaben 90 Cts., Fr. 1. —, 1. 20, 1. 50, 1. 80, 2. —, 2. 50, 3. — rc.
Pelz- und Tuchmützcn für Männer und Knaben Fr. 1. 20, 1. 50, 1. 80, 2. —, 2. 20, 2. 50 zc.

Reparaturen n Ar. 2 bis Kr. 2. 50, mit ganz neuer Garnitur, werden schnell und schön besorgt.

^MsWKWe"ÄNi«M
an der Khristoffetgasse in Wern

empfehlen ihre reichhaltigen Lager in Schulbüchern, Lehrmittel» für alle Schulstufen, Wand- und Handkarten,
Büreauartikeln, Artikeln für Ingenieure, Geometer, Architekten, Gemeindeschreiber f in Klavieren,
Harmoniums, Geigen; in billigen nnd netten Bildern zu Zimmer-Verzierungen; in Photographien,

Stereoskopen u. s. w. u. s. w.
Wrompte und villige Bedienung wird zugesichert.



ittnlj-(Et'tnictc xiott Dr. ®>. Dankt in Dent.
gïteffadj peämtirt ttttb »o« attctt Jler^feit tttit ^orticße »moettbef.

(Jtjcmifdj rem — gegen öuften, Äeucbbuften, ©roup, 83ruft= uitb Sungenteiben gr. 1. 40
©ifenpaltig — bei ©djroädjen, iöteidjfucbt, (Blutarmut!), und) erfdjöpfenben SBocfjenbetten „ 1. 50
gobcifcnfjaltig — bet ©cropbutofe — Befter ©rfap bed Sebertprand — gegen $rüfen unb §autfranfbeiten „ 1. 50
Üfjintnljaltig — bei Steroenleiben, Dpren», Jîopf» unb QatjrtrpeE), bei fiebern — berübmted ©tärfungdmittet „ 1. 90
(Segen Sffiiirmcr — bei ffiinbern, fetbft in ben tjartnäetigften galten, (einer fidjern SBirfung roegen fepr ge(d)ä|t „ 1. 60
fialtptjospljatlialtig — bei Änoctjentrantbeiten, ©cropbutofe, Suberculofe — auch »ortreff(ic£)e Äinbernabrung „ 1. 50
fiicbig'0 Stnbcrnafjrmtg — befter ©rfap ber SJtuttermitcb, äujjerft bequem im @ebraitd;e „ 1. 50

Dr. Sffianber'ä Berühmter ®talj=8udcr unb 9BaIj=SBontion8 — gegen §uften unb Sierfdjteimung — nod) »on ïeiner
Sîadjabmung erreicht — »orrätljig faft in alten Slpotljefeit. SlubbriicElidj rootle man Dr. SBanber'8 (Präparate »erlangen.

Sammlung î»er Cttni- mtb Ctinlpr^eß-©efei]e ka
£aittott0 jBtttt} mit ©ctfügung otter ctnfttjlogenbcn ©efeije unb 9tfis

önberuttgett, fatttie ber Suttbcgs uitb Santottotöcrfaffung unb ber ciöitrc^tlt^ctt
©tootêûcrtrâgc. ©corbcitct »on sprofeffor Dr. <gtit 11 ©ogt.

Siefe e d) § t e Stuftage ift »ermetjrt bttrd) bie Bt§ in ben Sttonat guli 1879 ertaffenen ïantonaten unb
eibgenb(fi(d)en Seftimtnungen ci»itiftifd)en Snbattd, burd) Stufnatjme ber roiebtigften ©teuer» unb @timmrecbtd=©efebe,
bed eibgenöffifeben ©ioilprojeffed, roie ber Drganifation ber S3unbedred)tdpftege, ber ä3ürgerrecbtds@efetse, einer grofjen
Stnjabt »on fireidfebreiben u. ro., unter (Beibehaltung alter in ben früheren Stuftagen enthaltenen, noch geltenden
SBeftimmungcn. 750 ©eiten in grog Oftab. spreid ca. gr. 10. Gtegant gebunben gr. 11 6id 12.

Bejieïjen burd) Sïu&plf ^emti'ê 2$uc|)I)att&Imtg (§. Âôïjïer) in

Jlecfiatiij'efie DerPiUatte, (£i|'eii~ § Jlcfftng-f)ießetei
»Ott

Wïi. SOÎaicuatïi, Mueêmatte, $ern.

gitflôefer
unb

$0#

SpectaCifttfen:
<£ocomoßife »on 4 bis 15 Sßferben, mit unb ohne geuerbüdjfen, für Storf» ober §otjbeijung.
locomoteurs »on 4 (ßferben.

/sorijontal'c ipantpfmafdjinctt »on 4 bid 100 (ßferbett, mit neuer, »ariabter, »ont (Regutator gefteïïter ©ppanfion.
jPaptcrfdjneibtttafdjtucn neuefter ©onftruetion, meiftend »orrätljig ober in lüvjefter geit lieferbar,
frfteltung »on ffransmilttoneu, 25Tüßre-, ibäge- unb 3iegefci- finridjtungeu jeber Strt.

§tür 23nu-"?tnterneflmcr: Letestu-fumpen, iiraljnen, pinben, gttafdienjiige sc. :c., jeber Strt unb ©tävle.
gtür (gurnoercine : ^erftetl'ßare etfernc SurttOarren unb eiferttc uruftä lie.

SDÎeine ©iefjeteiett tiefern prompt fdjönen, fehlerfreien ©ifett» unb SDteffing=©ufj nad) eigenen ober erhaltenen SKobetlen.

Die nirrijimifriie DMfenlpinnera «on lïïotf)
ernimmt ffunbenroolle jum ©pinnen ju ©tricB unb féiatbleingarn, foroie auch jur gabrifation »on ffatbtein »

ittud). — Ä'unftrootte roirb feine »erarbeitet.

Slfclttge in Sctit: SôaifenljattâpïaÇ 4h\ 243. ^cbeit Sienftag offen.

Mch-Ertracte von Dr. G. Wander in Gern.
Wielfach prämiert und von allen Aerzten mit Vorließe verwendet.

Chemisch rein — gegen Husten, Keuchhusten, Croup, Brust- und Lungenleiden Fr. 1. 4V
Eisenhaltig — bei Schwächen, Bleichsucht, Blutarmuth, nach erschöpfenden Wochenbetten „ 1. 50
Jodcisenhaltig — bei Scropbulose — bester Ersatz des Leberthrans — gegen Drüsen und Hautkrankheiten „ 1. 50

Chininhaltig — bei Nervenleiden, Ohren-, Kopf- und Zahnweh, bei Fiebern — berühmtes Stärkungsmittel „ 1. 90
Gegen Würmer — bei Kindern, selbst in den hartnäckigsten Fällen, seiner sichern Wirkung wegen sehr geschätzt 1. 60
Kalkphosphathaltig — bei Knochenkrankheiten, Scrophulose, Tuberculose — auch vortreffliche Kindernahrung 1. SV

Licbig's Kindernahrung — bester Ersatz der Muttermilch, äußerst bequem im Gebrauche „ 1. 50

Dr. Wander's berühmter Malz-Zucker und Malz-Bonbons — gegen Husten und Verschleimung — noch von keiner
Nachahmung erreicht — vorräthig fast in alten Apotheken. Ausdrücklich wolle man Dr. Wander's Präparate verlangen.

Sammlung der Civil- und CivilproM-Gesetze des

äauivuö ÄerU) mit Beifügung aller einschlagenden Gesetze und Ab-
ändcrungen, sowie der Bundes- und Kantonalvcrfassung und der civilrcchtlichcn
Staatsvcrträgc. Bearbeitet von Professor Dr. Emil Vogt.

^ Diese sechste Auflage ist vermehrt durch die bis in den Monat Juli 1879 erlassenen kantonalen und
eidgenössischen Bestimmungen civilistischen Inhalts, durch Aufnahme der wichtigsten Steuer- und Stimmrechts-Gesetze,
des eidgenössischen Civilprozesses, wie der Organisation der Bundesrechtspflege, der Bllrgerrechts-Gesetze, einer großen
Anzahl von Kreisschreiben u. s. w., unter Beibehaltung aller in den früheren Auflagen enthaltenen, noch geltenden
Bestimmungen. 75V Seiten in groß Oktav. Preis ca. Fr. 10. Elegant gebunden Fr. 11 bis 12.

Zu beziehen durch Rudolf Jenni's Buchhandlung (H. Köhler) in Bern.

âeeîtani^ie A RAng-âe^rei
von

Ad. Mamllnd, Muesmatte, Bern.

Wiggeler
und

Wogt

Specialitäten:
Locomobile von 4 bis IS Pferden, mit und ohne Feuerbüchscn, für Torf- oder Holzheizung.
Locomoteurs von 4 Pferden.
Korizontake Dampfmaschinen von 4 bis 100 Pferden, mit neuer, variabler, vom Regulator gestellter Expansion.
Wapicrschneidmaschincn neuester Construction, meistens vorräthig oder in kürzester Zeit lieferbar.
Erstellung von Transmissionen, Wüßte-, Säge- und Ziegelei-Einrichtungen jeder Art.
Iiür Wau-Ankernehmer: Dàà-Wumpcn, Kralinen, Winden, Alaschenzügc rc. w., jeder Art und Stärke.
Iînr Turnvereine: herstellbare eiserne Turnbarren und eiserne Turnstäbc.

Meine Gießereien liefern prompt schönen, fehlerfreien Eisen- und Messing-Guß nach eigenen oder erhaltenen Modellen.

Die mechanische Mosseichnimeiei non Moil)
ernimmt Knndenwolle zum Spinnen zu Strick- und Halbleingarn, sowie auch zur Fabrikation von Halblein v

lttuch. — Kunstwolle wird keine verarbeitet.

Ablage in Bern: Waisenhausplatz Nr. 243. Jeden Dienstag offen.



Sledjt importirte
@ried)ifilje SSctitc,

cirgtM) empfohlene ^efitnbljeifswcine I. Sangeë.

M) nia, rotl) unb roeifj, aitê Antrag, feine, überaus ïrciftige
©üjjweine non itberrafctienber KUrhmg 6ei ïrcinïlidjen
unb fd)«iäd)lid)en Seutcn jeben SUterâ.

©amarite, herber Stothmcin, gegen djronifdje Siarrljoe unb
DJÎagcnleiben »orjüglicf».

(forintjer, Siotijroein, ïraftiger al3 ber befte Sorbeaup,
gegen S3Ieicf;fnc£;t, ^Blutarmut!), jur llnterftüjsung non
©ijcnïuren.

SPretS per glafdje S*- 2. 50 fammt SBerpaduttg.
SSenigcï alê 6 glafdjen toerben nid)t abgegeben.

Polle (garantie fut lîcinljcii unb Acd)tl)cit.

<£ «Schnell : dkimm,
©afinoplah, SBcnt.

ïlîôôefljflffe.
© r o fj e §

(©fumets, SBcttrtJaaren= «ttb fyournteSager
HOU

Éarf éluder,
SDWBelfaBriïant in IBurjjbprf am Ätrd;t>üf;I.

Su aufjerft billigen greifen halte id) ftets auf Sager
70 Siettftatten, 25 nollftänbig aufgerüstete Seiten (ba§
Seit non gr. 100 an), 30 gepotfterte Stuljebetten, ©ophab,
©anapé§, Äel)r=®inan§. ©rope 2lu3toaf)I in gepolfterten
gauteuilé, ©täbten unb 9tad)tftühlen, 9îof)r= unb Stetten
ftüfjlen. 50 Süfdje, barunter onale, runbe unb genierte,
2lrbeit3= unb ©piegettifc^e. 20 Secretaire^, ©hiffomtièreë,
Äteiben unb Süd)erfd|rän!e, überhaupt SDiöbeb jeber 2lrt.
@d)öne gereinigte Settfebern unb glaum, pferbeljaar unb
3)tatra|enrnot(e, fämmtKd)e Settartitet. ©emalte genfter*
ftoren mit jubienenbem 33efd)Icig. SJtöbeb unb Sorfjangs
ftoffe, Sorljanggarnitur jeber 2lrt. ©pieget jeber 2trt unb
grofje, feine ©piegetgläfer. ©olb* unb pa(tfanber=Seiften.

3)aS ©inrahmen non iEableaup mirb forgfättigft unb
fauber ausgeführt.

©tgette ©ifjretner* unb ïapcjtrer=2BcrIjlatt.
©anse SJÎoBltrung unb ïluêflattung non neuen

Sßrioatfjäufern, Rotels, ©afé.3 unb ©efdjâftëbûreaup tnirb
befonberâ berüdfiditigt unb fdjnelt beforgt. ©olibe SirBeit
garantirt.

Sur gefättigen 2tbnal)me empfehle mid) BeftenS.

©Big«.

gefceräl
üon (Carf c^aaf in lern.

Siefe nidjt ncvKjarjenbe Delmifdjung ift febjr ju cut*
pfeifen, um ficöcrscug jeber Strt, al§: ©cEiubiner!, SrciB*
riemen, SBagenbecfen, ©efdjirrjeug sc. gefdjmeibig, jäl) unb
luafferbidjt ju macfjen; fie gibt felBft hartem unb altem
Seber feine urfpriinglidje ffiauerhaftigïeit «lieber, fofern eS

nicht gerabeju aBgenupt ift. Sag Del roirb fdjnell auf»
gefogen unb täjjt fid) bej)t)atb ©djuhtoerï fogleich «lieber
«lichfen.

gn firügen non '/a K° gr. 1. 20 unb 1 K> gr. 2. 20
uebft ©e6raud)§amneifung bei

gart $aaf in Sern.

(^oneentrirte
©in glaçon non V* Siter gnljalt à gr. 1. 25 ift him

reidjcnb, um nad) einer an ben glafctien befinbtichen 2lm
roeifung burd) einfaches 9Jtifd)en mit fünf Siter SBaffer
ober Sßein ben ftärtften unb reinften î>of)pcl (Siffig ju
bereiten.

9îieberlagen in ben meiften 2lpothe!en unb ®roguerien.
§artptbepot Bet gart $aaf in Sern.

Accllt rilSSlHCllCH
LEDEROL

xmtttoertrefFlioh.

aucfj bet

fdjlfdjtfUer Witterung
macfjt aÏÏeS Seber

toeiäj unb ncftfmm&in,
öollftön&ig

roniTerbidit,
rerljtnbert ba§ (Stritt*
gen unb 9!i[finioer=

bett beêfelbert, oerleil)t at=

tem Ijart çiettovbcncm
Seber bie frühere SBcicö-
beit. Slrtroenbbnt für fein=

ftc? unb gröüfteS Sd)itf)ttici-f,
fdjmutjt nti^t unb fann fofort roieber
geroicb§t rcerben.

©onfernirt alfes <fcbct.
9tieberlage für Sern bet

Sllbert î>rogucric=^anôfung,
©erechtigteitêgaffe 9îr. 108.

33et bemfelben

^Uein-î)epot für bie cjattje 5d)U)etj
Beö cict)tcn

^ÖtttgöfrtntßS oon Dr, laloEy in Jßerfin.

Aecht importirte
Griechische Weine,

ärztlich empfohlene Gesundheitsweine I- Ranges.

Achaia, roth und weiß, aus Patras, feine, überaus kraftige
Süßweine von überraschender Wirkung bet kränklichen
und schwächlichen Leuten jeden Alters.

Camarite, herber Rothwein, gegen chronische Diarrhöe und
Magcnleiden vorzüglich.

Corinther, Rothwein, kräftiger als der beste Bordeaux,
gegen Bleichsucht, Blutarmuth, zur Unterstützung von
Eifenkuren.

Preis per Flasche Fr. 2. 50 sammt Verpackung.
Weniger als 6 Flaschen werden nicht abgegeben.

Volle Garantie für Nciichcit und Äcchthcit.

C. Schnell-Grimm,
Casinoplatz, Bern.

- ZIMHà -Großes
Spiegel-, Vettlvaaren- und Fourmr-Lager

von

Gart Müller,
Möbelfabrikant in Burgdorf am Kirchbühl.

Zu äußerst billigen Preisen halte ich stets auf Lager
70 Bettstatten, 2S vollständig aufgerüstete Betten (das
Bett von Fr. 100 an), 30 gepolsterte Ruhebetten, Sophas,
Canapes, Kehr-Divans. Große Auswahl in gepolsterten
Fauteuils, Stühlen und Nachtstühlen, Rohr- und Bretter-
stühlen. SO Tische, darunter ovale, runde und gevierte,
Arbeits- und Spiegeltische. 20 Secretaires, Chiffonnières,
Kleider- und Bücherschränke, überhaupt Möbel jeder Art.
Schöne gereinigte Bettfedern und Flaum, Pferdehaar und
Matratzenwolle, sämmtliche Bettartikel. Gemalte Fenster-
stören mit zudienendem Beschlag. Möbel- und Vorhang-
stoffe, Vorhanggarnitur jeder Art. Spiegel jeder Art und
große, feine Spiegelgläser. Gold- und Palisander-Leisten.

Das Einrahmen von Tableaux wird sorgfältigst und
sauber ausgeführt.

Eigene Schreiner- und Tapczirer-Wcrkstatt.
Ganze Möblirung und Ausstattung von neuen

Privathäusern, Hotels, Cases und Geschüstsbüreaux wird
besonders berücksichtigt und schnell besorgt. Solide Arbeit
garantirt.

Zur gefälligen Abnahme empfehle mich bestens.

Obiger.

Lederol
von Carl Hanf in ZZern.

Diese nicht verharzende Oelmischung ist sehr zu cm-
pfehlen, um Lcdcrzcug jeder Art, als: Schuhwerk, Treib-
riemen, Wagendecken, Geschirrzeug rc. geschmeidig, zäh und
wasserdicht zu machen; sie gibt selbst hartem und altem
Leder seine ursprüngliche Dauerhaftigkeit wieder, sofern es

nicht geradezu abgenutzt ist. Das Oel wird schnell auf-
gesogen und läßt sich deßhalb Schuhwerk sogleich wieder
wichsen.

In Krügen von Fr. 1. 20 und 1 Fr. 2. 20
nebst Gebrauchsanweisung bei

Karl KtUlf in Bern.

Comentrirte Cssig-Cssmz.
Ein Flacon von '/t Liter Inhalt à Fr. 1. 2S ist hin-

reichend, um nach einer an den Flaschen befindlichen An-
Weisung durch einfaches Mischen mit fünf Liter Wasser
oder Wein den stärksten und reinsten Doppel-Essig zu
bereiten.

Niederlagen in den meisten Apotheken nnd Droguerien.
Hauptdepot bei Karl Kaaf in Bern.

l. vovn ö n

schlechtester Witterung
macht alles Leder

wcich und geschmeidig,
vollständig

wasserdicht,
verhindert das Sprin-
gen und Rissigwer-

den desselben, verleiht al-
tem, hart gewordenem
Leder die frühere Weich-
heit. Anwendbar für fein-

stcs und gröbstes Schuhwcrk,
schmutzt nicht und kann sofort wieder

Lonservirt altes Leder.
Niederlage für Bern bei

Albert Aberegg, Droguerie-Handsung.
Gerechtigkeitsgasse Nr. 108.

Bei demselben

Mein-Äepot für die ganze Schweiz
des ächten

Aônigsànûs von U Illäoöij in àà.



$ïit Wuâtoaiikntitgêlufttue.
Unterzeichneter empfiehlt fein âltcflcê fonjcffionirteb 9lublBonbci-ungbs®cftf)iift ju UeberfabrtS 2C6fd)tiiffett nacfj

9ïori>=, @iib=îlmmfa, Californien unb Sluflrulien ju ben uortbettbafteften 33ebingungen. Stnmelbungen erbittet b.ireït

Jl. ,3nnl'rijen0arf itt fKafef, GentmlBaimpiag 9.
9tu§gabe non SBedjfein unb firebitbriefen auf 2Imeriïa unb Sanaba, in ©otb=®ottars> bei SSorroeifung

ïoftenfrei auj;nl)tbar. __

TAPETEN. PAPIERS-PEINTS
jg^{£^PLÄTZGÄSS£^2/7.^Ig

jVf^enßraufer-^^Ta^enßttter
t)on

m ft it k & tenner

JJrHmifrt; garautlrt Bcfic ©ualitat; fcinflcb Ärouta!

SEQir empfeijten ferner unfere füfjen Sigueurê, unfern
9tfjum, ©ognacS, SOtataga, Sîabeira îc.; fteté SSorratf) non
butent ©njian unb SBacfiboIber. SPrcibcourant franïo.

©3 empfehlen fidf beftenS

3ïittffit# ©eittter,
®iftittateur3,

9i c i tt e r
Iniirt-fiaflfcc-lEitt'art.

(Ein flehtet Kaffeelöffel bot! biefeâ,
(Extracted liefert buret; Blofieê ©ermif^en,
mit SSaffet fofort eine 3'äffe ganj
reinen fdjmatjen Kaffee'g für 5—8,
(Eentimeê.

3u IfaBen in $lacon§ à $t. 1. 70j

Sfubßi*'fdjen üpflje&e
in ©etn.

Stämpfli'sche Buchdrnckerei
217 s Hallerstrasse Beril Hallerstrasse 217 s

Cfow# wew er&<m£, mi£ e/ew wewes/ew iiiwn'cÄfow^ew ww<7 ikfo.se/i-iwew werse7i.ew.

Ä/meü/s/e üefemw^ von Hrwc/eswc/iew «//er Hri, correct wwei &i/%.

An Ansivanderungslustige.
Unterzeichneter empfiehlt sein ältestes konzcssionirtcs Auswandcrungs-Geschäst zu Ueberfahrts-Abschlüssen nach

Nord-, Süd-Amerika, Kalifornien und Australien zu den vortheilhaftesten Bedingungen. Anmeldungen erbittet direkt

A. Zwil'chenlmrt in Wasel', Centralbahnplatz 9.

UWU- Ausgabe von Wechseln und Kreditbriefen auf Amerika und Kanada, in Gold-Dollars bei Vorweisung
kostenfrei auszahlbar.

Alpenkräuter-Wagenbitter
von

A M stutz â? Denn er
Thun.

prämiirt; zaraiitirl beste Vualiläl; feinstes Aroma!

Wir empfehlen ferner unsere süßen Liqueurs, unsern

Rhum, Cognacs, Malaga, Madeira :c.; stets Vorrath von
ächtem Enzian und Wachholder. Prciscourant franko.

Es empfehlen sich bestens

Amstutz Sf Denner,
Distillateurs, Thun.

Neiner
Zam-Kaffee-Ertract.

Ein kleiner Kaffeelöffel voll dieses

Extractes liefert durch bloßes Vermischen!
mit Wasser sofort eine Tasse ganz,
reinen schwarzen Kaffee's für 5—8.
Centimes.

Zu haben in Flacons à Fr. 1. 7(T

" ^ 8tàr'schen Apotheke
in Bern.

^täinpkli'seliß Lueliäraekeioi
217s Hàràsss Hài-àsse 217s


	...

